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derruflich aus unserer Kontaktdatei gelöscht werden wollen, bitten wir um einen schriftlichen 
Widerspruch. 
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Wir können unsere Lebensbedingungen mit 
gestalten! Menschen jeden Alters, mit unter-
schiedlicher Talenten, Ideen und Kompeten-
zen engagieren sich deswegen im Netzwerk 
UNSER LAND. Mit Herz, Verstand und  

Freude setzen sie sich erfolgreich für den Er-
halt der Lebensgrundlagen von Menschen, 
Tieren und Pflanzen in der Region ein. Was 
ich kenne und schätze, schütze ich! Machen 
Sie mit! Mehr unter www.unserland.info. 

 
trolliert werden und es müssen gegebenen-
falls weitere Maßnahmen durchgeführt wer-
den. Schützen Sie Ihren Wald und lassen Sie 
uns gemeinsam dafür sorgen, dass sich der 
Holzmarkt bald möglichst entspannt. Weitere 
Informationen zu den Fichtenborkenkäfern 
finden sie auch im Borkenkäferinfoportal unter 
www.borkenkaefer.org. Zudem können Sie 
sich an die zuständigen Revierleiter wenden: 
http://www.aelf-wm.bayern.de/forstwirtschaft/ 
079331/index.php   
 
Bergwaldoffensive (BWO) – Schutz für un-
sere Bergwälder  
Neuer BWO Manager am AELF Weilheim 

Seit Februar hat der Forstbereich 
des AELF Weilheim wieder Ver-
stärkung bei der Umsetzung der 
BWO bekommen. Herr Felix Miller 
wird als sog. „BWO Manager“ künf-
tig die Projekte der BWO betreuen. 

Mit der BWO sollen die notwendigen Maß-
nahmen zur Stabilisierung und Anpassung der 
Bergwälder an den Klimawandel deutlich ver-
stärkt werden. Wo diese Maßnahmen nicht 
kostendeckend sind, werden die Waldbesitzer 
im Rahmen forstlicher Förderprogramme fi-
nanziell besonders unterstützt. BWO Projekte 
werden in besonders sensiblen Bergwaldbe-
reichen durchgeführt. Ziel ist es, die Schutz-
maßnahmen dort zu konzentrieren, wo sie am 
wichtigsten sind. Ein Schwerpunkt der Berg-
waldoffensive im Landkreis Garmisch–
Partenkirchen sind Projekte in gefährlichen 
Wildbacheinzugsgebieten und in Gebieten mit 
labilen Fichtenreinbeständen bei gleichzeitig 
hoher Erosionsgefahr. In den BWO-Projekten 
müssen die Schutzmaßnahmen im Sinne ei-
ner integralen Maßnahmenplanung aufeinan-
der abgestimmt werden. Dazu werden die 
Maßnahmen verschiedener Waldbesitzer zu-
sammengeführt, gemeinsam geplant und um-
gesetzt. Dies beginnt mit der Erschließung der 
Waldgebiete und reicht von der Pflege und 
Verjüngung der Bergwälder über Maßnahmen 
der Schutzwaldsanierung bis hin zum Jagd-

Regionalvermarktung  
 ReRegional

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Weilheim
 
 
 
Borkenkäfer 
Die kalte Jahreszeit geht zu Ende und die 
Borkenkäfer sitzen in den Startlöchern, um 
nach den ersten warmen Tagen wieder aktiv 
zu werden und Ihre Entwicklung fortzusetzen. 
Den Winter haben die Käfer weitgehend un-
beschadet als Larve, Puppe oder fertiger Kä-
fer unter der Rinde befallener Fichten oder im 
Boden überstanden. Leider wurden unsere 
Fichtenwälder vor allem in Höhenlagen zwi-
schen 700 und 900 m Meereshöhe im Januar 
von teilweise starken Schneebruchschäden 
betroffen. Dabei sind einzelne Gipfel abgebro-
chen oder es wurden ganze Stämme umge-
rissen. Dieses Schadholz und zusätzlich an-
gefallenes Sturmholz bietet ideale Ausgangs-
lagen für erneuten Borkenkäferbefall. Nach-
dem die Wälder durch Abschmelzen der 
Schneedecke wieder einigermaßen zugäng-
lich sind, ist es jetzt wichtig, die Fichtenbe-
stände auf Schadholz zu kontrollieren und 
dieses zügig aufzuarbeiten, um einen Befall 
und damit eine Bildung neuer Käferherde zu 
verhindern. Zugleich müssen die Bestände 
erneut auf Borkenkäferbefall kontrolliert wer-
den. Käferfichten müssen gefällt, aufgearbei-
tet und frühzeitig abgefahren werden. Befalle-
ne Bäume lassen sich an typischen Merkma-
len, wie eine rötlich - braun verfärbte Krone, 
starken Nadelverlust, abgelöster Rinde und an 
Spechtabschlägen erkennen. Entscheidend 
ist, dass sowohl potentielles Brutmaterial als 
auch Käferholz noch vor dem Käferausflug 
abgefahren wird. Rindenstücke mit darin 
überwinternden Jungkäfern (zur Kontrolle 
Rinde aufbrechen!) müssen verbrannt wer-
den. Nur so kann das Ausschwärmen und die 
Anlage einer neuen Borkenkäfergeneration 
deutlich reduziert werden. Die Fichtenbestän-
de in Nachbarschaft zu Käferholz-
Lagerplätzen und alten Käfernestern müssen 
auch nach Abschluss der Erstmaßnahmen 
nach Beginn der neuen Schwärmwelle lau-
fend auf frischen Stehendbefall kon- 

Bereich Forsten 
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MR Oberland, Tel.Nr. 08861/9300390  
MR Starnberg, Tel.Nr. 08152/3055 
MR Wolfratshausen, Tel.Nr. 08171/421610 
Hotline 
Während der Mehrfachantragszeit haben wir 
zu den üblichen Bürozeiten wieder unsere 
Hotline geschaltet: Tel. 0881/994-133 
Besprechungstermin: 
Jeder Betrieb erhält von uns einen Bespre-
chungstermin. Sie finden ihn in iBALIS und im 
Anschreiben von Frau Staatsministerin Kani-
ber zum Mehrfachantrag. Unsere dringende 
Bitte: halten Sie sich an die vorgegebenen 
Termine. Wenn – wie wir heuer hoffen – alles 
mit der Technik klappt, werden sich die War-
tezeiten in Grenzen halten. Sollten Sie am 
vorgesehenen Termin keine Zeit haben, 
müssen Sie sich telefonisch einen Ersatz-
termin geben lassen (0881 994 133)! Frei-
tags findet keine Antragsentgegennahme 
statt. Wir benötigen diesen Tag, um Ordnung 
in unsere Datenbestände zu bringen und für 
Besprechungen.  
Vorab-Prüfung Ihres Mehrfachantrags 
Wie bereits in den letzten Jahren, gibt es heu-
er wieder die sogenannte „Vorabprüfung“ Ih-
res Mehrfachantrags. Sie haben bis zum 19. 
Juni 2019 Gelegenheit, Fehler, die bei der 
ersten Prüfung des Antrags festgestellt wur-
den, zu berichtigen. Auch hier zeigt sich der 
Vorteil des Online-Verfahrens! Die gefunde-
nen Unstimmigkeiten finden Sie voraussicht-
lich ab Anfang Mai in iBALIS, Menü Anträge 

 MFA-Online  Register „Vorabprüfung“. 
Beachten Sie dabei, dass bis zum 12. Juni 
immer wieder weitere Fehler in das Register 
„Vorabprüfung“ eingestellt werden können. 
Versuchen Sie, die Fehler zu bereinigen. Wir 
empfehlen, spätestens ab dem 13. Juni 
2019 das Register „Vorabprüfung“ auf vor-
handene Fehlermeldungen hin zu überprü-
fen und erforderliche Korrekturen dem AELF 
spätestens bis 19.6.19 schriftlich mitzuteilen. 
Antrag auf Umwandlung v Dauergrünland 
Bitte beachten Sie: 
Anträge, die nach dem 31. März 2019 einge-
hen, können nicht mehr für den Mehrfachan-
trag 2019 anerkannt werden, sondern gelten 
für den Mehrfachantrag 2020! Das bedeutet, 
dass im MFA 2019 der korrekte DG-Code an-
gegeben und eingehalten werden muss. 
Sprechen Sie uns bei Ihrem Besprechungs-
termin an, wenn Sie hierzu Fragen haben! 
 

management und zu Konzepten zur Trennung 
von Wald und Weide. Aufgabe des BWO 
Mangers ist dabei, Fachbehörden, Grundbe-
sitzer, Almwirtschaft, Jäger, Kommunen und 
Bürger sowie betroffene Verbände eng in die 
Projekte einzubinden und damit eine mög-
lichst große Transparenz und Erfolg bei der 
Umsetzung zu erreichen. 
 
 
 

  Mehrfachantrag 2019 online 
Sie haben die Unterlagen zum Mehrfachan-
trag 2019 erhalten. Der Antrag wird im iBALIS 
gestellt (www.ibalis.bayern.de). Wenn Sie 
nicht selbst über die notwendige Technik oder 
die Kenntnisse verfügen, überlegen Sie sich, 
ob nicht Geschwister, Kinder oder Enkel ein-
mal zur Betriebsführung beitragen könnten! 
Außerdem helfen Dienstleister (Adressen sie-
he unten) den Antrag korrekt zu stellen. Zur 
Online-Antragstellung benötigen Sie Ihre Be-
triebsnummer und Ihre PIN.  
Eingabestation 
Wir haben am Amt Eingabestationen einge-
richtet. Dort können Sie mit Ihrer Betriebs-
nummer und PIN (HiTier-Meldung) Ihren 
Mehrfachantrag online erfassen oder fertig-
stellen. Ein Mitarbeiter wird Ihnen bei Fragen 
zur Seite stehen und Ihnen helfen, den ferti-
gen Antrag abzusenden. Die Eingabestation 
steht allen Antragstellern offen. Auch wenn 
Sie zuhause nicht abgesendet haben, können 
wir den Antrag hier fertigstellen und senden. 
Die Sachbearbeiter haben dann mehr Zeit, 
sich um verbleibende Unklarheiten oder Feh-
ler zu kümmern. Testen Sie rechtzeitig vorher 
Ihre PIN, indem Sie Ihren Betrieb in iBALIS 
aufrufen (www.ibalis.bayern.de)! Falls Ihre 
PIN nicht mehr gilt, müssen Sie eine neue 
beim LKV beantragen: Telefon: 089/544348-
71, Fax: 089/54434870, E-Mail: pin@lkv. 
bayern.de. Die PIN wird dann aus Daten-
schutzgründen mit der Post binnen weniger 
Tage an die im System erfasste Be-
triebsadresse gesendet. 
Dienstleister 
Auch heuer haben sich wieder folgende 
Dienstleister bereit erklärt, Anträge online für 
Sie einzugeben: 
BBV Weilheim, Tel.Nr. 0881/9266-16 
LBD Gröbenzell, Tel.Nr. 08142/44456260  
LBD Schongau, Tel.Nr. 08861/2385-100  

Bereich Landwirtschaft - Förderung 
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terprüfung abgelegt werden. Anmeldeschluss 
für das kommende Wintersemester 2019/20 
(Beginn Mitte Oktober) ist der 31. Mai 2019. 
Nähere Informationen finden sich auf der 
Schulhomepage unter http://www.aelf-
wm.bayern.de/bildung/landwirtschaft/036321/i
ndex.php  
Warum die Studierenden die Landwirtschafts-
schule in Weilheim besucht haben, welches 
Fazit sie nach ihrer Ausbildung ziehen und 
wie sie ihre persönliche Zukunft gestalten wol-
len, erfahren Sie in den folgenden Interviews, 
die wir mit drei Absolventen geführt haben: 

  
Romy Hieber wohnt in Murnau 
(Landkreis Garmisch-Partenk.) 
und ist auf einem Familienbetrieb 
in Froschhausen angestellt. Der 
Betriebsschwerpunkt liegt in der 

Milchviehhaltung und Rinderaufzucht. Der 
Betrieb bewirtschaftet knapp 60 ha LF.  
Warum haben Sie nach Ihrer Ausbildung 
die Landwirtschaftsschule besucht? 
Ich wollte mich weiterbilden, neue Erfahrun-
gen sammeln und Fachwissen erwerben. Das 
erworbene Wissen möchte ich praktisch um-
setzen und weitergeben.  
Warum haben Sie sich für die Landwirt-
schaftsschule in Weilheim entschieden? 
Die Nähe der Landwirtschaftsschule zu mei-
nem Heimatort gab den Ausschlag.  
Wie beurteilen Sie Ihren Wissenszuwachs? 
Mein Fachwissen konnte ich im Tier- und 
Pflanzenbau sowie insbesondere auch in der 
Unternehmensführung und Betriebswirtschaft 
deutlich ausbauen. Auch der Blick in ein-
schlägige Gesetze und Richtlinien war sehr 
wertvoll, um den aktuellen Herausforderungen 
in der Landwirtschaft gerecht zu werden.  
Wie sieht Ihre persönliche Zukunft nach 
der Landwirtschaftsschule aus? 
Ich werde auf dem Betrieb weiterarbeiten, auf 
dem ich bereits angestellt bin.  
Was war persönlich Ihr schönstes Erlebnis 
an der Landwirtschaftsschule? 
Die Ausflüge, Betriebsbesuche und Lehrfahr-
ten waren für mich die schönsten Erlebnisse, 
besonders auch das gemeinsame Mittages-
sen in der Aula der Schule. Besonders freue 
ich mich auf die Abschlussfahrt nach Irland.  
 

Ignaz Berchtold bewirtschaftet 
gemeinsam mit seinen Eltern ei-
nen Milchviehbetrieb (70 Milchkü-
he incl. Nachzucht) mit Grünland, 

 
Bila Weilheim startet im Herbst 2019 
Das Bildungsprogamm Landwirt für Nebener-
werbslandwirte am AELF Weilheim beginnt 
wieder im September. Informationen dazu 
erhalten Sie am Infoabend am 23.7.2019 ab 
19:30 Uhr im Landwirtschaftsamt Weilheim 
sowie bei Herrn Schäfer (0881/994-152) und 
Herrn Utzschneider (0881/994-123). 
 
Kulinarischer Hofladenführer  
Die Tutzinger Ernährungswissenschaftlerin 
und Kochbuchautorin Dr. Eva-Maria Schröder 
arbeitet derzeit an einem „Kulinarischen Hof-
ladenführer“ für unsere Region. Darin können 
alle Direktvermarkter mit ihren Kontaktdaten, 
Produkten, Öffnungszeiten etc. kostenlos 
aufgeführt werden (lediglich um die Abnahme 
einiger fertiger Bücher mit Rabatt zum Weiter-
verkauf wird bei Erscheinen gebeten). Und 
wenn Sie außerdem ein schönes Rezept mit 
Ihren Erzeugnissen haben besteht auch die 
Möglichkeit einer Veröffentlichung. Bitte wen-
den Sie sich bei Interesse bis Mitte April 
2019 direkt an die Autorin über hofladenkoch-
buch@aol.com oder Tel. 08158-993263. 
 
Online Regionalportal  
Das Landwirtschaftsministerium hat bereits 
2014 mit dem Regionalportal eine bayernwei-
te Internetplattform gestartet, welche das re-
gionale Angebot von Erzeugnissen und 
Dienstleistungen aus der Landwirtschaft wie-
derspiegelt und Verbrauchern online zugäng- 
lich macht. Verbessern Sie Ihre Auffindbarkeit 
im Internet. Mit Ihrer Registrierung steigern 
Sie die Bekanntheit Ihres Betriebes. Sie wer-
den gesucht – und gefunden! „Kostet tatsäch-
lich nix“ - Regionales Bayern ist ein öffentli-
ches, unabhängiges und unkommerzielles 
Informationsangebot, das von der LfL betrie-
ben wird. Auf www.regionales-bayern.de fin-
den Verbraucher regionale Angebote von en-
gagierten Landwirten. Landwirtschaftliche Be-
triebe können Ihr eigenes Profil anlegen und 
Ihre Produkte und Dienstleistungen präsentie-
ren und jederzeit aktualisieren. 
 
Landwirtschaftsschule 
Die Landwirtschaftsschule Weilheim ist „die“ 
Betriebsleiterschule im Dienstgebiet des 
Landwirtschaftsamtes Weilheim i.OB. In Ver-
bindung mit dem Besuch der 3-semstrigen 
Schule kann auch die Landwirtschaftsmeis-

Bildung und Beratung 
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Ich wollte mich weiterbilden, den Meister zu 
machen und das in der Ausbildung Erlernte 
vertiefen.  
Warum haben Sie sich für die Landwirt-
schaftsschule in Weilheim entschieden? 
Unser Betrieb liegt im Dienstgebiet des Land-
wirtschaftsamtes, zu dem die Schule gehört. 
Zudem wusste ich von Bekannten, dass diese 
auch nach Weilheim gehen würden.  
Wie beurteilen Sie Ihren Wissenszuwachs? 
Meinen Wissenszuwachs kann ich besonders 
im Bereich Betriebswirtschaft und Unterneh-
mensführung als besonders hoch einstufen. 
Die Meister-Hausarbeit war sehr interessant 
und aufschlussreich. Aufschlussreich war 
mich auch auch, wie sich kleine Veränderun-
gen in der Produktionstechnik auf das gesam-
te Betriebsergebnis auswirken.  
Wie sieht Ihre persönliche Zukunft nach 
der Landwirtschaftsschule aus? 
Mein Vater ist 50 Jahre – deshalb wird die 
Hofübergabe erst in ein paar Jahren erfolgen. 
In dieser Zeit werde ich neben Arbeiten auf 
unserem Betrieb als Betriebshelfer oder viel-
leicht auch in Festanstellung weiter arbeiten.  
Was war persönlich Ihr schönstes Erlebnis 
an der Landwirtschaftsschule? 
Die Winterschule war für mich persönlich eine 
sehr schöne Zeit. Ich konnte viele Freund-
schaften schließen. Die gemeinsamen Aben-
de im Grainauer Bierstüberl und die Erkun-
dungen des Garmischer Nachtlebens wäh-
rend des Religionsseminars hätte ich nicht 
missen wollen. 
 
Eröffnungsspiel 
Der Verband für landwirtschaftliche Fachbil-
dung (VLF) Weilheim e.V. ist der Sponsor des 
Tischkickers, den die Studierenden der Land-
wirtschaftsschule und der Fachschule für Öko-
landbau in Weilheim hier in Betrieb nehmen 
(mit VLF-Schild von rechts: Behörden- und 
Schulleiter Dr. Stefan Gabler, vom VLF Georg 
Rudolf (Geschäftsführer) und Josef Mayr)  

Acker und Forst in Eichendorf/Gemeinde 
Eberfing (Landkreis Weilheim-Schongau).  
Warum haben Sie nach Ihrer Ausbildung 
die Landwirtschaftsschule besucht? 
Ich wollte auf dem Wissen der Lehrzeit auf-
bauen. Zudem gingen Freunde aus meiner 
Lehrzeit mit in die Schule. Auch aus betriebli-
cher Sicht war es möglich, mich nochmals 
intensiv fortzubilden. Als Landwirtschaftsmeis-
ter möchte ich auf unserem Betrieb künftig 
Lehrlinge ausbilden, um mein Wissen und 
meine Erfahrungen weiterzugeben.  
Warum haben Sie sich für die Landwirt-
schaftsschule in Weilheim entschieden? 
Der Bezug zur Region war mir sehr wichtig. 
Vor allem die Thematik „Grünland“ wird sehr 
intensiv behandelt, was auch für den eigenen 
Betrieb sinnvoll ist.  
Wie beurteilen Sie Ihren Wissenszuwachs? 
Vor allem in Betriebslehre und Unternehmens-
führung wurde das Wissen aus der Lehrzeit 
intensiv vertieft. Hier war der größte Wissens-
zuwachs. Auch der „Blick über den Tellerrand“ 
ist für die betriebliche Entwicklung von gro-
ßem Vorteil.  
Wie sieht Ihre persönliche Zukunft nach 
der Landwirtschaftsschule aus? 
Ich werde in naher Zukunft den elterlichen 
Betrieb übernehmen und versuchen, die in der 
Schule gefundenen Optimierungsmöglichkei-
ten für den eigenen Betrieb und die erarbeite-
te „ZIEL-Lösung“ zu realisieren.  
Was war persönlich Ihr schönstes Erlebnis 
an der Landwirtschaftsschule? 
Der Klassenzusammenhalt während der 
Schulzeit (besonders das Religionsseminar in 
Grainau, Ausrichten des Winterschulballs) war 
ein sehr schönes Erlebnis, ebenso das Finden 
von Freunden fürs Leben. Die Sommerschu-
lungstage und die gemeinsame Lehrfahrt zur 
Eurotier mit Betriebsbesuchen ermöglichten 
einen interessanten Einblick in die verschie-
denen Facetten der Landwirtschaft in 
Deutschland. 
 

Andreas Sontheim bewirtschaftet 
gemeinsam mit seinen Eltern in 
Andechs (Landkreis Starnberg) 
einen grünlandbetonten Milch-
viehbetrieb (50 Milchkühe incl. 

Nachzucht) mit 60 ha LF. 
Warum haben Sie nach Ihrer Ausbildung 
die Landwirtschaftsschule besucht? 

Verband für landwirtschaftliche Fachbildung



8

Lehrfahrt des vlf Starnberg  
zum LVFZ Spitalhof in Kempten und zur Be-
nediktinerabtei Ottobeuren 
am Donnerstag, 11.04.2019  
Abfahrt:  
 7:45 Uhr AELF Weilheim 
 8:15 Uhr Golfplatz Hadorf 
 8:30 Uhr Aldi-Parkplatz Gilching,  
Donierstr. 2b (bei der Autobahn) 
 8:45 Uhr beim Pendlerparkplatz an der Au-
tobahnausfahrt Inning. 

Auf dem Programm stehen am Vormittag eine 
Führung durch die Grünlandversuche sowie 
eine Stallbesichtigung am Spitalhof (bei nas-
ser Witterung bitte Gummistiefel mitnehmen) 
und am Nachmittag eine Führung in der Basi-
lika Ottobeuren. Um ca. 17 Uhr werden wir 
wieder in Starnberg sein.  
Kosten: 20 €/TN (wird im Bus einkassiert) 
Verbindliche Anmeldung: AELF Weilheim Tel. 
0881/994-0 oder  
Hans Eirenschmalz unter 0151/42854109  
oder E-Mail hans_eirenschmalz@web.de  
Anmeldeschluss: Freitag, der 05.04.2019 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abholung Geschlachtetvermarktung Mo - Fr 
Schweinevermarktung 
BIO-Vermarktung Buchloe und München 
VLOG (genfrei) Vermarktung 
Ab sofort können Tiere auch über unsere 
Homepage www.eg-weilheim.de angemeldet 
werden.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte beachten Sie unsere neuen Ge-
schäftszeiten: 
Mo – Do 7.30 bis 16.30, Fr 7.30 bis 12.00 
 
EG für Schlachtvieh Weilheim w.V. 
Wessobrunner Str. 18 
82362 Weilheim 
Tel. 0881/4611 oder 4881  
Fax: 0881/69689 
E-Mail: info@eg-weilheim.de 
  

Erzeugergemeinschaft für 
Schlachtvieh w.V. 

Stoffstrombilanz 
Nach der Stoffstrombilanzverordnung (Stoff-
BilV) sind bestimmte Betriebe für das Kalen-
derjahr 2018 erstmalig zur Erstellung einer 
Stoffstrombilanz (Hoftorbilanz) verpflichtet. 
Diese Betriebe müssen die Stoffstrombilanz 
für das Kalenderjahr 2018 spätestens bis zum 
30.06.2019 erstellen. Ob für Ihren Betrieb eine 
Stoffstrombilanz erstellt werden muss, können 
Sie mit dem unten abgebildeten Schema 
nachprüfen. Die Stoffstrombilanz kann zu-
sammen mit dem Nährstoffvergleich nach  
DüV über die kostenlose Online-Anwendung 
„Nährstoffbilanz Bayern“ berechnet werden. 
(www.lfl.bayern.de/iab/duengung/031271/inde
x.php) Nach der Anmeldung in „Nährstoffbi-
lanz Bayern“ mit Betriebsnummer und PIN ist 
dafür in der Rubrik „Allgemeine Daten“ unter 
„Möchten Sie zusätzlich eine Stoffstrom-
Bilanz rechnen?“ „Ja“ einzustellen. Die not-
wendigen Daten zur Erstellung der Stoff-
strombilanz werden dann automatisch abge-
fragt. Nach der Dateneingabe kann die fertige 
Stoffstrombilanz ausgedruckt werden. 

Verband für landwirtschaftliche Fachbildung
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Das Volksbegehren „Rettet die Bienen“ hat 
eine breite Diskussion über den Artenschutz 
angestoßen. Der BDM hat dazu ein Positions-
papier erstellt. Darin heißt es u.a.: „Bereits seit 
vielen Jahren setzt sich der BDM dafür ein, 
dass die grundsätzliche Ausrichtung der Ag-
rarpolitik auf die Produktion möglichst günsti-
ger Rohstoffe für eine weltweite Wettbe-
werbsfähigkeit der Ernährungsindustrie über-
dacht und so angepasst werden muss, dass 
die landwirtschaftlichen Betriebe für die Her-
ausforderungen im Bereich von Klima-, Um-
welt- und Tierschutz gestärkt werden.“ „Ein 
Volksbegehren, das mit ganz konkreten Vor-
gaben einseitig auf die Bauern und Grünland-
bewirtschaftung abzielt und sehr viele andere 
Bereiche und Ursachen noch nicht einmal er-
wähnt, geschweige denn dafür ebenfalls kon-
krete Regelungen vorschlägt, führt dazu, dass 
sich die Kluft zwischen Landwirtschaft und 
Gesellschaft vergrößert statt die dringend nö-
tige Dialog- und Handlungsbereitschaft zu för-
dern. Das sehen wir mit großer Sorge“, erklä-
ren Stefan Mann und Manfred Gilch, beide 
Biobauern. 

Diskussion über Artenschutz 

 
Holzmarktbarometer: 
 
  
Nachfrage Fixlänge o 

Bauholz lang o 
Preis Fixlänge o 

Bauholz lang  o 
Abwicklung  + 
 
Legende: -- sehr schlecht, - schlecht, 
 o mittel, + gut, ++ sehr gut 
 
Aktuelle Lage: 
Nach dem teilweise schneereichen Winter ist 
eine Kontrolle ihres Waldes äußerst wichtig! 
Kontrollieren sie bitte insbesondere auf 
Schneebruchschäden. Hier sind Kronen oder 
ganze Bäume abgebrochen. Als Nachzügler 
finden sich auch noch braune, vom Borkenkä-

Kreisversammlung WM-SOG 

 
Der bayerische Landesvorsitzende Manfred 
Gilch vertritt den BDM auch beim Runden 
Tisch zu diesem Thema. Sowohl beim Arten-
schutz als auch bei den Themen Tierwohl  
oder Umweltschutz sind wir Milchbauern ge-
fordert uns in die Diskussion einzubringen. Es 
muss deutlich werden, dass eine Produktion 
zu Weltmarktpreisen mit hohen Tierschutz- 
und Umweltstandards nicht vereinbar ist. Au-
ßerdem muss darauf hingewiesen werden, 
dass es auch in anderen, nicht landwirtschaft-
lichen Bereichen viele Möglichkeiten zu positi-
ven Veränderungen gäbe. Es kann nicht sein, 
dass immer nur wir Landwirte für alles ver-
antwortlich sein sollen. 

 
Am 3. April 2019 findet um 20.00 Uhr im GH 
zur Post in Peißenberg die diesjährige Kreis-
versammlung statt. Neben weiteren Pro-
grammpunkten wird Referent Herr Rolf 
Brauch über die Balance zwischen Betrieb 
und Familie sprechen. Wir laden dazu herzlich 
ein. 

PFLANZENAUSLIEFERUNG / PFLANZ- 
SCHULUNG: 

Die Pflanzenauslieferung findet 
dieses Jahr in KW 14/15 statt. 
Sie werden von ihren Obmän-
nern rechtzeitig informiert. Es 
besteht die Möglichkeit an ei-
ner Pflanzschulung teilzuneh-
men. Anmeldungen und Details 
erfahren sie an der Geschäfts-
stelle. 

 
 
Kontakt: 
Waldbesitzervereinigung Schongau eG 
Hauptplatz 12,86971 Peiting 
Telefon 08861/9092266 Fax 08861/9093384   
E-Mail  info@wbv-schongau.de 
Internet www.wbv-schongau.de 
  

Bundesverband Deutscher Milchviehhalter 

Waldbesitzervereinigung Schongau 
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Die nächsten Bestellungen 
müssen bis zu den 
folgenden Terminen bei uns 
eingegangen sein: 

 

Diesel:  03.04.2019 
  08.05.2019 
  05.06.2019 
   

Heizöl:  12.06.2019 
 
 
 

 

Fiesta Cubana: 
von 19. bis 
31.10.2019 
bereisen wir die 
traumhaft schöne 
Insel in der 
Karibik. Start in 
Havanna: 
Stadtbesichtigung mit Oldtimern, anschließend 
führt die Reise einmal über die ganze Insel bis 
Santiago de Cuba. Mit auf dem Programm: 
Fahrt durch das Vinalestal, Besuch eines 
Tabakbauerns sowie Las Terrazas, ein 
Biosphärenreservat uvm. Abschuss dieser 
unvergesslichen Reise wird ein 2 tägiger 
Strandaufenthalt mit Katamaranfahrt auf eine 
Insel sein.  
 

Fordern Sie jetzt den Reise-Flyer mit allen 
Einzelheiten zur Reise bei uns an oder 
informieren Sie sich unverbindlich unter Tel. 
08861/930039-0 
 
 
 
Die beste Zeit, ein Problem anzupacken, ist 

die Zeit vor seiner Entstehung" 
 

Überdenken Sie die Leistungsfähigkeit Ihrer 
Technik. Jede Silierkette ist nur so schnell 
wie das langsamste Glied in ihr.  
 

Wir vermitteln Ihnen Arbeitskräfte, 
Maschinen, Partnerbetriebe und zuverlässige 
Berufskollegen zu sämtlichen Verfahren der 
Ernte: 
 

 Schlagkräftige Mähtechnik 
 Großschwader 
 Ernte- und Silierladewagen 
 Grashäcksler 
 Transportfahrzeuge 
 Walzschlepper / Radlader 
 Quader- Rundballenpressen 

 

Diesel- und Heizölsammelbestellung: 

Restplätze für ldw. Studienreise 

Erntearbeiten - Grassilage 

 
 

 
 

Ein, im Vergleich zu den Vorjahren, wieder 
schneereicher Winter ist zu Ende. Seit 1970 
lässt sich laut dem Deutschen Wetterdienst ein 
klarer Trend zu schneeärmeren Wintern 
beobachten. Insbesondere in den unteren und 
mittleren Höhenlagen hat die 
Schneedeckendauer aufgrund höherer 
Lufttemperaturen zwischen Dezember und 
März abgenommen. Aber gleichzeitig nehmen 
auch die Wetterextreme  zu. So war der 
Januar 2019, mit sehr hohen Niederschlägen 
in relativ kurzer Zeit, der schneereichste seit  
dem Jahr 2006.  
 
Solche Wetterbedingungen stellen unsere 
Landwirte im Winterdienst vor eine große 
Herausforderung. Aber mit unseren flexiblen 
und schlagkräftigen Mitgliedern im Einsatz, 
haben wir diesen schneereichen Monat sehr 
gut bewältigen können! Die positiven 
Resonanzen vieler unserer Kunden bestätigen 
wieder einmal: auf den Maschinenring 
Oberland und seine Landwirte ist Verlass! 
 
Ein herzliches Dankeschön Euch allen für 
die großartige Zusammenarbeit und Eure 
gegenseitige Unterstützung! Dieser 
Zusammenhalt ist einer der größten Stärke 
der Maschinenringe. 
 

 

DANKE an unsere Winterdienstler 

Maschinen- und Betriebshilfsring Oberland e.V.
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Die Sanierung und Instandhaltung von 
Wegen bietet unser Mitglied Franz Strobl aus 
Oberhausen als Dienstleistung an. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
Interessenten bitte in der Geschäftsstelle 
unter 08861-930039-0 melden. 
 
 
 

 

 
Betriebshelfer mit den bewegendsten, 
lustigsten, dramatischsten, krassesten, 
leidenschaftlichsten, interessantesten 
Geschichten oder Ideen werden gesucht.  
 

Mit der Vergabe des Awards soll gezeigt 
werden, dass Betriebshilfe mehr als nur ein 
Job ist und der Bereich der Organisation der 
Maschinenringe sehr wichtig ist. Diese 
Botschaft soll weiter publik gemacht werden. 
 

Diese Menschen und ihre Erfahrungen sucht 
der Bundesverband der Maschinenringe. Die 
Bewerbungsphase endet am 30. April 2019. 
Bis dahin können sich die Betriebshelfer und 
Haushaltshilfen auf der Webseite 
„betriebshilfe-award.de“ bewerben. Es können 
außerdem auch Betriebshelfer von Landwirten 
oder Mitgliedern der Maschinenring 
Organisation vorgeschlagen werden. 

 

Neu: Weginstandhaltung  

Auszeichnung Betriebshilfe 2019 

 
 
 
 
 
Sammelaktion vom 
16. bis 20. April `19 

Siloballenfolie, 
Unterziehfolie, 
Abdeckfolie. 
 

Die Materialien werden nach Volumen erfasst 
und in Relation mit dem Gesamtgewicht per 
Bankeinzug verrechnet. Bitte Folien unbedingt 
bündeln und besenrein anliefern. 
 
Dienstag, 16. April 2019 

 

 Burggen       830 bis 1000 Uhr  
    Lagerhaus 

 Bernbeuren   1030 bis 1230 Uhr 
 Parkplatz Auerberghalle 

 Steingaden   1300 bis 1600 Uhr     
 Im Fohlenhof 

 

Mittwoch, 17. April 2019 
 

 Altenstadt      830 bis 1030 Uhr 
    Landmarkt & Lagerhaus 

 Rottenbuch   1130 bis 1330 Uhr 
    Gelände vor Sportplatz 3 

 Saulgrub   1400 bis 1600 Uhr
 Parkplatz am Bürgersaal 

 

Donnerstag, 18. April 2019 
 

 Wessobrunn         830 bis 930   Uhr 
    Bauhof, Zimmermannstr. 14 

 St. Leonhard Forst      945 bis 1045 Uhr
 Feuerwehrhaus 

 Peißenberg   1130 bis 1400 Uhr
 Glascontainer – alte Kohlenwäsche 

 Peiting   1430 bis 1600 Uhr 
 Parkplatz am Ostbahnhof; Zufahrt nicht über  
    Steinmetz Buchner 

 

Freitag, 19. April 2019 
 

 Obersöchering     830 bis 1030 Uhr
 Parkplatz am Sportplatz 

 Sindelsdorf   1100 bis 1300 Uhr 
    Am Gemeindestadel 

 Eschenlohe   1400 bis 1600 Uhr 
    Am Verladebahnhof – Glascontainer 

 

Samstag, 20. April 2019 
 

 Garmisch-P.     800 bis 1100 Uhr
 Wertstoff Bader, Loisachauen 27 

 
 

Achtung – Achtung: 
 

Nachfolgende Produkte dürfen aufgrund 
veränderter Marktsituation nicht mehr 
abgegeben werden: 
 

Netze, Bindegarn, Big Bag-Säcke 
 

Silofoliensammelaktion 2019 

Maschinen- und Betriebshilfsring Oberland e.V.
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Maschinen- und Betriebshilfsring Starnberg e.V.
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie in den letzten Jahren bieten wir als 
Dienstleistung wieder die Reinigung von Pho-
tovoltaikanlagen an. Bis auf Einzelausnahmen 
verwenden wir eine Hebebühne um die Ar-
beitssicherheit unserer Mitarbeiter gewährleis-
ten zu können. Die Anlagen benötigen eine 
regelmäßige Wartung und Pflege, um effizient 
arbeiten zu können. Sind die Module ver-
schmutzt, verringert sich der Stromertrag er-
heblich. Unsere Mitgliedsbetriebe erhalten 
einen MR-Rabatt. 
 
 
 
 
Um die längeren Wartezeiten bei BIO-frei     
Diesel zu vermeiden kann auch normaler 
Diesel bestellt werden. 
  

April: 02. + 09. + 16. + 23. + 30.04. 
Mai: 07. + 14. + 21. + 28.05. 

April: 11.04.2019 
Mai: 09.05.2019 

 

April: 01.04.2019 
Mai: 13.05.2019 

      Juli:    19.07.2019 

 
 

 
 

 
Wir bitten Sie um Terminabsprache! 
 

Die Antragsstellung hat begonnen. Wir bieten 
Ihnen Unterstützung für folgende Anträge 
 

 Mehrfachantrag 
 Gasölantrag 
 ZA-Übertragung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Reinigung Photovoltaikanlage 

Sammelbestelltermine  
Diesel + Heizöl + Folien + Trapezblech 

A
MFolien

Trapezblech 

Antragstellung hat begonnen 
Wir bieten Hilfestellung! 

WieWie iiinin ddddede lln ln l ttetzetztttenten JJJaJahhhrehrenn bibibiebietttenten iiwiwir ar alllsls 
Di tl i t i d di R i i Ph

g g g

 
 
 

 
Wir laden euch zu einer Tagesfahrt ins BMW-
Werk nach Dingolfing ein. 

 

Termin:   24.04.2019  (Mittwoch) 
Abfahrt:   7:00 Uhr 
Treffpunkt: Rothenfeld, Graf-Rasso-Str. 3 
     (Maschinenring Grundstück) 
Preis:    25,00 €  (Mindestalter: 14 Jahre) 
Bitte parken Sie nicht im BayWa-Gelände. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir feuen uns auf eine BMW-Werksbesichti-
gung in Dingolfing. Anschließend besuchen 
wir den Augustinerkeller in München. 
Es sind nur begrenzte Plätze verfügbar.  
 
 
 
 

 
 
 
Mein Name ist Bene-
dikt Mörtl und ich bin 
seit dem 01. Februar 
2019 beim Maschi-
nenring Starnberg 
tätig. Ich freue mich 
auf spannende Tätig-
keiten in der Maschi-
nenring Starnberg 
GmbH.  
 
Meine Aufgabe ist es die GmbH Kunden zu 
betreuen, sowie meine Teamkollegen im Bü-
ro und auf der Baustelle zu unterstützen und 
unter die Arme zu greifen. 
 
 
 
 
 
 

Tagesausflug BMW-Dingolfing 

Neuer Mitarbeiter Benedikt Mörtl 
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Bereits seit 2011 gibt es eine gemeinsame Aktion 
des BBV und des Landesverbandes Bayerischer 
Imker, wobei bayerische Landwirte freiwillig Blüh-
flächen und Blühstreifen am Feldrand anlegen. 
Der BBV ruft seine Mitglieder auf, 2019 möglichst 
viele Blühstreifen und Blühflächen anzulegen, um 
Lebensraum für Bienen und Insekten zu schaf-
fen. BBV-Mitglieder erhalten bis 15.04.2019 über 
alle BayWa-Standorte 15 % Rabatt auf bestimm-
te Saatgutmischungen. Die Bestellung erfolgt 
unter Angabe der BBV-Mitgliedsnummer unter 
info@bsv-saaten.de oder Tel. 089-9624350. 
Alle Informationen unter:  
www.bayerischerbauernverband.de/bayern-blueht-auf 
 

Als „Blühpate“ können Bürgerinnen und Bürger 
die Anlage von Blühstreifen und Blühflächen un-
terstützen. Eine Übersicht von Anbietern und 
weitere Informationen gibt es unter  
 

www.bayerischerbauernverband.de/Bluehpatenschaft 
 
 

Blühkisterl-Aktion der BBV-Landfrauen ge-
meinsam mit der Zugspitzregion GmbH 
Gemeinsam mit Landfrauen und der Gärtnerei 
eine (evtl. mitgebrachte) Kiste bepflanzen; es gibt 
Tipps/Infos zu insektenfreundlicher Bepflanzung: 
02.05. von 10.00 – 12.00 Uhr, Gärtnerei Bocksberger, 
Obersöchering, Anmeldung bis 26.04. bei Anni       
Hindelang, Tel. 08846-261 
21.05. von 9.00 - 12.00 Uhr, Gärtnerei Sauer, Murnau 
Anm. bis 14.05. bei Martina Höck, Tel. 08845-703293 
21.05. von 14.00 – 17.00 Uhr, Gärtnerei Schneller, 
Oberammergau, Anmeldung bis 17.05. in der Gärtne-
rei, Tel. 08822-240 
22.05. von 14.00 – 18.00 Uhr, Gärtnerei Böhmer,   
Farchant, Anmeldung bis 15.05. bei Lisa Krötz,       
Tel. 0152-26312300 
 
 
 
 

 
 
 

Kreisverband WM-SOG 
 
 

28.05.2019, 19.30 Uhr „Kreisbauerntag mit Podi-
umsdiskussion“ im Antdorfer Festzelt zum Thema 
„Zukunft der Landwirtschaft im Voralpenraum“.  
 

Diskussionsteilnehmer: 
Hubert Aiwanger, Bayerischer Wirtschaftsminis-
ter und stv. Ministerpräsident 
Karsten Schmal, Milchbauernpräsident des DBV 
Ludwig Hartmann, MdL, Fraktionsvorsitzender 
Bündnis 90/Die Grünen 
Martin Schöffel, MdL, Vorsitzender des Arbeits-
kreises Landwirtschaft der CSU 
 

Moderator: Detlef Steinert, ehemaliger Chefre-
dakteur dlz Agrarmagazin. 
 

Kreisverband GAP 
31.07.2019 „Hauptalmbegehung und Almbege-
hung“ des Kreisverbandes GAP in Mittenwald.  

 

Termine /Terminvorschau 

Aktionen zum Thema „Bayern blüht auf“   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Mehrfachantrag kann nur noch über das in-
tegrierte Bayerische Landwirtschaftliche Informa-
tionssystem (iBALIS) im Internet gestellt werden. 
Sollten Sie dies nicht am eigenen PC oder an 
den Eingabestationen bei Ihrem Landwirtschafts-
amt machen können oder wollen, steht Ihnen 
unsere BBV-Geschäftsstelle als Dienstleister zur 
Verfügung. Alle Antragsteller, die bereits im ver-
gangenen Jahr bei uns zum Mehrfachantrag On-
line waren, bekommen automatisch ein Schrei-
ben mit einem Terminvorschlag. Dieser Termin 
ist – soweit möglich – zeitlich mit dem Bespre-
chungstermin im Landwirtschaftsamt abgestimmt. 
 

Falls Sie diese Dienstleistung bei uns neu in An-
spruch nehmen möchten, dann setzen Sie sich 
bitte unter Tel. 0881-9266-16 mit uns in Verbin-
dung. Wir kümmern uns um die Formalitäten und 
Sie erhalten einen Termin im Antragszeitraum.   

 
 
 

 
 
 
 
 

 

Um die Basisprämie zu erhalten, wird für jeden 
Hektar ein Zahlungsanspruch benötigt. Bei Diffe-
renzen zwischen bewirtschafteter Fläche und 
Zahlungsansprüchen, können auf der ZA-Börse 
des BBV entsprechende ZA gesucht oder ange-
boten werden. Hierbei sind wir Ihnen gerne be-
hilflich!  
Ab 2019 haben alle Zahlungsansprüche bundes-
weit einen einheitlichen Nennwert von rund 176 
Euro/ha und können auch bundesweit übertragen 
werden. Bei Kauf und Verkauf von ZA können 
sich jedoch Käufer und Verkäufer frei über den 
Preis je ZA einigen. Zur ZA-Börse des BBV ge-
langen Mitglieder über die Internetadresse: 
 

https://za-boerse.bayerischerbauernverband.de 
 

Die Übertragung von ZA muss protokolliert und in 
der ZI-Datenbank gemeldet werden. Zu beachten 
ist, dass die Übertragung bis 15. Mai stattgefun-
den haben muss, diese aber noch bis 11. Juni in 
der ZI-Datenbank gemeldet werden kann.  
 

Gerne übernimmt Ihre BBV-Geschäftsstelle (Tel. 
0881-9266-0) die Vertragserstellung sowie Mel-
dung in der ZI-Datenbank für Sie.  
 

Zur Zukunft der ZA:  
Die EU-Kommission möchte es ab 2021 den Mit-
gliedsstaaten ermöglichen, ganz auf das ZA-
System zu verzichten. Deutschland will dies dann 
umsetzen, was eine Vereinfachung für alle 
Landwirte mit sich bringen würde. Das bedeutet, 
dass aktuelle Zahlungsansprüche grundsätzlich 
nur noch bis im Jahr 2020 Bedeutung haben. 
 

Mehrfachantrag Online – Ihre BBV-
Geschäftsstelle als Dienstleister 

Übertragung von Zahlungsansprüchen 
-  Hinweis zur Zukunft der ZA - 



14

Landratsamt 
Garmisch Partenkirchen 

Schnittkurse der Gartenbauvereine 
finden sie unter www.gartenbauvereine-wm-
sog.de/48.0.html  
Pflanzentausch und Saatgutbörse 
Zum vierten Mal veranstaltet der Kreisverband 
für Gartenkultur und Landespflege am 11.5.19 
einen großen Pflanzen- und Saatguttausch-
markt von 10–16 Uhr am Wieshof/Marnbach.  
Gartenwinkel - Pfaffenwinkel 
Gärten, Parks und Gärtnereien öffnen und 
bieten Aktionen.  Samstag 25.05.19 13 -18 
Uhr „Gartenwonne“. Mehr unter 
www.gartenwinkel-pfaffenwinkel.de 
Tag der offenen Gartentür 
Am 30.6.19 von 10 -17 Uhr findet der Tag der 
offenen Gartentür im Landkreis WM-SOG 
statt. Der Fokus liegt erneut auf Natur- und 
Nutzgärten. Es sind zwei Naturgärten, eine 
Naturgartenbaustelle, ein Naturspielplatz in 
Seeshaupt geöffnet und es besteht die Mög-
lichkeit an Führungen zu verschiedene insek-
tenfreundlichen öffentlichen Grünflächen teil-
zunehmen. In Jenhausen öffnen zwei Privat-
gärten. Details finden sie in der Presse oder 
unter www.gartenbauvereine-wm-sog.de. 

Baumstadelförderprogramm im Landkreis 
Garmisch-Partenkirchen 
Die Baumstadel sind elementarer Bestandteil 
der Kulturlandschaft und gehören seit jeher 
zum Landschaftsbild des Werdenfelser Lan-
des und anderer Teile des Landkreises.  
Um dieses Kulturgut erhalten zu helfen, stellt 
die Untere Naturschutzbehörde am Landrats-
amt Garmisch-Partenkirchen in Abstimmung 
mit dem Bayerischen Naturschutzfonds nun 
Mittel bereit, um Privateigentümer beim Erhalt 
ihrer Baumstädel finanziell zu unterstützen. 
Interessenten, die einen renovierungsbedürf-
tigen Baumstadel (nicht Bretterstadel) haben, 
können sich ab sofort an die Untere Natur-
schutzbehörde am Landratsamt Garmisch-
Partenkirchen wenden (Herr Streicher, Tel. 
08821/751-464 oder Frau Erben, Tel. 
08821/751-306) und sich genauere Informati-
onen über dieses Förderprogramm einholen. 
Sollte das Interesse die jährlich verfügbaren 
Mittel übersteigen, werden die schönsten und 
erhaltenswürdigsten Stadel ausgewählt. 
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die Ausbildung zum/zur
Steuerfachangestellten 
bei der BBV Buchstelle

Der ideale Einstieg in deine 
berufliche Zukunft

Buchstelle des Bayerischen 
Bauernverbandes GmbH
Natalie Quinger (StB)

Fischerried 33, 82362 Weilheim

Telefon: 0881 9266-40

natalie.quinger@bubbv.de

• Du hast einen Bezug zur Landwirtschaft 

und besitzt die mittlere Reife bzw. einen 

höheren Abschluss. Oder du hast einen 

landwirtschaftlichen Beruf (wie z.B. als 

staatl. geprüfter Techniker für Landbau 

bzw. Fachagrarwirt Rechnungswesen).

• Du willst eine fundierte Ausbildung mit 

wirklich interessanten Perspektiven für 

deine berufl iche und private Zukunft.

• Du suchst anspruchsvolle Aufgaben in 

einem kompetenten Team mit fl acher 

Hierarchie. Du schätzst selbstständiges 

und eigenverantwortliches Arbeiten.

• Du erwartest eine attraktive Vergütung, 

gute Sozialleistungen und eine betriebli-

che Altersversorgung.

• Du wünschst dir konsequente Weiterbil-

dung und Unterstützung bei deinen 

berufsbegleitenden Zusatzqualifi kationen.

Bewerbe dich beim führenden Anbieter von 

Unternehmens- und Steuerberatung für 

Land- und Forstwirte, Photovoltaik und 

Biogas in Bayern.

Start in dein Berufsleben www.bubbv.de
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1Auf der Grundlage der bis heute durchgeführten Shell Betriebsfähigkeitsstudie.

 Wassergefährdungsklasse 1
 Bessere Lagerstabilität als Standardkrafstoff, da kein biogener Anteil
 Biologisch abbaubar
 Ganzjähriges Kälteverhalten wie Winterdiesel
 Geruchslos und ungiftig
 Direkt und problemlos in vorhandene Dieselmotoren einsetzbar1

 Weniger sichtbarer schwarzer Rauch

Ihre Vorteile mit Shell GTL Fuel

Saubere Verbrennung, sichere Anwendung

Kraftstoff auf Erdgasbasis  
– innovativ und wirkungsvoll.

Shell GTL Fuel verbrennt sauberer als 
herkömmlicher Dieselkraftstoff und produziert 
weniger lokale Emissionen z.B. Stickoxide 
(NOx) und weniger Feinstaub.

SYNTHETISCHER 
KRAFTSTOFF

Mehr Informationen finden Sie  
auf unserer Webseite unter:  

www.energiedirect-bayern.de/shell-gtl-fuel
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www.energiedirect-bayern.de

IHR PARTNER FÜR 
HEIZÖLE & KRAFTSTOFFE!

FIAMMA

 Bis zu 3%* Treibstoff sparen
 Zwei Reinigungskomponenten machen und halten  

die Einspritzsysteme sauber
 Verhindert Mikrobenwachstum
 Schaumhemmer reudziert die Schaumbildung beim Nachtanken
 Höheres Drehmoment und mehr Zugkraft für mehr Zuverlässigkeit

 TÜV Qualitätsgarantie 
 stabile Verbrennung und  

verbesserte Lagerstabilität
 Von führenden Brennerherstellern  

empfohlen
 Für alle Heizungsanlagen geeignet

* Interne Shell Tests mit Hochleistungsmotoren und Nutzfahrzeugen ergaben Treibstoffeinsparungen von bis zu 3% im Vergleich zu herkömmlichem 
Diesel ohne Wirtschaftlichkeitsformel. Praxiserfahrungen von Kunden haben diese Ergebnisse bestätigt, in einigen Fällen wurden sogar noch 
höhere Treibstoffeinsparungen erzielt.

Das Premium-Heizöl  
mit Energieeffizienz!

Kontaktieren Sie uns!

Raiffeisenalle 16 

82041 Oberhaching

Tel.: 089 / 72 900

Löwenstraße 22

85276 Pfaffenhofen

Tel.: 08441 / 405 400

Mit DYNAFLEX-Technologie 
holt das Maximum aus Ihrem Fuhrpark heraus!
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J E S C H K E  &  J E S C H K E

R+V Agrar-Police  –  aus erfahrenen Händen

Mit unserem  R+V Agrar-Konzept, versichern und betreuen wir 
landwirtschaftliche Höfe und Betriebe (GesamtKonzept)!

Eine Vielzahl von zufriedenen Kunden, bestätigt unser Agrar-Konzept

Highlights: • Die R+V hat mit Platz 1 das beste Image (DLG 2017)!
• Die Prämien liegen bis zu 30% unter den Mitbewerbern!
• Alle Verträge sind in nur 1 Police - mit Top Konditionen durch Maklerrabatte!
• Bei monatlicher Zahlweise, zahlen Sie keinen Ratenzuschlag!
• Unser AgrarKonzept, wird vom Bauernverband empfohlen!
• Im Schadenfall wird schnell und unkompliziert reguliert!!
• Wir fragen JÄHRLICH Ihre Tierbestände, Gebäude u. Flächen ab (keine Unterversich.!)

Alle Versicherungen in 1 Police, in unserem Agrar-Konzept:
• Alle Gebäudeversicherungen (Feuer, Leitungswasser, Sturm, 
Hagel, Elementar, unbenannte Gefahren)

• Inventarversicherung (Inhalt), incl. Betriebsunterbrechung
• Gebäude- und Inhalt unbegrenzte Versicherungssumme!!
• Landwirtschaftliche Haftpflichtversicherung
• Haus- und Grundbesitzer Haftpflicht (bei Vermietung)
• Öltank/ Umwelthaftpflicht (Ölheizung, Dieseltankstelle)
• Sonstige Haftpflichtversicherungen (Reitlehrer, Pferde, Schulpferde, Hunde, …)
• Maschinen- und/ oder Elektronikvers. (PV, Solaranlage, ldw. Elektronik)
• Ldw. Rechtsschutzvers. (Privat, Verkehr, Spezialstrafrecht, Cross Com., säum. Einsteller)
• Tierversicherungen: Pferde Lebensversicherung, OP Versicherung
• Ertragsschadenversicherung für Rinderbetriebe!
• AgrarFlotte ab 3 Kfz (Schlepper, PKW, Krad)!

Wir selber betreiben auf Gut Westenried einen Pferdebetrieb mit über 25 Pferden, 
40 ha eigenen Wiesen, 10 ha Forst und wissen, was für solch einen Betrieb wichtig ist!

Auf Wunsch übertragen wir, neben der AgrarPolice, ALLE Ihre privaten Versicherungen
in unsere Betreuung, egal welche Gesellschaft! Somit haben Sie 1 kompetenten 

Ansprechpartner, für alle Ihre Verträge, Schaden und Service!

Jeschke & Jeschke GmbH
Versicherungsmakler
Gut Westenried 
D-82390 Eberfing 

Tel: 08802/ 91330 - 0   
Fax: 08802/ 91330 - 44
info@
jeschkeundjeschke.de

V E R S I C H E R N  S I E  I H R E N  H O F

Morgen ist heute! 
Verlassen Sie sich 

auf uns!
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Roman Gerg
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BIS ZU 21% NACHLASS
FÜR MITGLIEDER DES BAUERNVERBANDS!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 13,3-6; außerorts: 7,1-4,3; kombiniert: 9,4-5,1; CO2-Emission in 

1) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers 
am Tag der Erstzulassung. 2) Für Mitglieder des 
Bauernverbandes, zzgl. Transportkosten. 

Auch für Mitglieder des 

Sprechen Sie uns an!

Abb. zeigen Sonderausstattung.

Garmisch-Partenkirchen · Hauptstr. 16 · Tel.: 08821 / 95 85 0
Rottach-Weißach · Wiesseer Str. 40 · Tel.: 08022 / 92 85 0
Murnau · Straßäcker 10 · Tel.: 08841 / 61 62 0
Schongau · Bahnhofstr. 13 · Tel.: 08861 / 23 26 0
Wielenbach · Edelweißstr. 15 · Tel.: 0881/9245540

-14%Nachlass

HYUNDAI KONA STYLE

23.949,- €Mitgliederpreis2

 26.930,- €UPE1

z.B. Style 1.6 130 kW (177 PS)

-20%Nachlass

HYUNDAI I30

15.670,- €Mitgliederpreis2

 18.600,- €UPE1

z.B. Select 1.4 mit 74 kW (100 PS)

-21%Nachlass

HYUNDAI I10

8.683,- €Mitgliederpreis2

 9.990,- €UPE1

z.B. Pure 1.0 mit 49 kW (67 PS)

-17%Nachlass

DER NEUE HYUNDAI TUCSON

26.311,- €Mitgliederpreis2

 31.700,- €UPE1

z.B. Trend 1.6 T-GDI 4WD mit 130 kW (177 PS)

-20%Nachlass

HYUNDAI I30 KOMBI

16.470,- €Mitgliederpreis2

 19.600,- €UPE1

z.B. Select 1.4 mit 74 kW (100 PS)

-21%Nachlass

DER NEUE HYUNDAI I20

12.206,- €Mitgliederpreis2

 14.450,- €UPE1

z.B. Select 1.2 mit 55 kW (75 PS)

-18%Nachlass

DER NEUE HYUNDAI SANTA FE

40.314,- €Mitgliederpreis2

 48.200,- €UPE1

z.B. Style 2.2 Automatik mit 147 kW (200 PS)

-20%Nachlass

DER NEUE HYUNDAI I30 N-LINE

20.430,- €Mitgliederpreis2

 24.550,- €UPE1

z.B. 1.4 T-GDI mit 103 kW (140 PS)

kg
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BIS ZU 32% NACHLASS
FÜR MITGLIEDER DES BAUERNVERBANDS!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 7,5-5,0; innerorts: 9,3-5,2; außerorts: 6,8-4,2; CO2-Emission in 

1) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Erstzulassung 2) Für Mitglieder des Bauernverbandes, zzgl. Transportkosten. 

OPEL CORSA, 
z.B. Edition 1.2 mit 51 kW (70 PS)

UPE1 €  13.830,-
Mitgliederpreis2 €  

-29% NACH-
LASS

z.B. Selection 1.2 mit 61 kW (83PS)

UPE1 €  18.400,-
Mitgliederpreis2 €  

-23% NACH-
LASS

OPEL KARL,
z.B. Edition 1.0 mit 54 kW (73 PS)

UPE1 €  12.310,-
Mitgliederpreis2 €  

-15,5% NACH-
LASS

Abb. zeigen Sonderausstattung.

 
z.B. 1.6 Diesel mit 70 kW (95 PS)

UPE1 €  33.474,-
Mitgliederpreis2 €  

-25,5% NACH-
LASS

OPEL ZAFIRA, z.B. Innovation 1.6 
Turbo mit 100PS (136PS) S/S

UPE1 €  32.005,-
Mitgliederpreis2 €  

-32% NACH-
LASS

Ähnliche Angebote auch für Mitglieder des 
Maschinenrings gültig – sprechen Sie uns an!

z.B. Selection 1.2 mit 81 kW (110 PS)

UPE1 €  19.995,-
Mitgliederpreis2 €  

-26% NACH-
LASS

 z.B. Edition 1.2 
Turbo mit 96 kW (130 PS)

UPE1 €  26.750,-
Mitgliederpreis2 €  

-25% NACH-
LASS

, z.B. „120 Jahre“ 
1.4  Turbo mit 103 kW (140 PS) S/S

UPE1 €  25.135,-
Mitgliederpreis2 €  

-28% NACH-
LASS

OPEL ASTRA,
z.B. Edition 1.0 mit 66 kW (90 PS) S/S

UPE1 €  20.475,-
Mitgliederpreis2 €  

NACH-
LASS-32%

Garmisch-Partenkirchen
Rottach-Weißach 
Murnau 
Schongau 
Wielenbach
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Tag Uhrz. Veranstaltung Ort Veranstalter 
01.04  Foliensammlung Starnberg MR Starnberg 
02.04.  Dieselsammelbestellung Starnberg MR Starnberg 
03.04.  Kreisversammlung  GH zur Post, Peißenberg BDM 
03.04.  Dieselsammelbestellung WM-GAP MR Oberland 

04.04. 9–16 Jahreshauptversammlung Glenleiten, Großweil UaB Bayerisches 
Alpenland  

08.04.  Kälbermarkt Weilheim Zuchtverband 
09.04.  Dieselsammelbestellung Starnberg MR Starnberg 
11.04  Heizölsammelbestellung Starnberg MR Starnberg 
11.04.  Lehrfahrt VLF  LVFZ Spitalhof Kempten VLF STA 
11.04.  Zuchtviehmarkt Weilheim Zuchtverband 
16.04.  Dieselsammelbestellung Starnberg MR Starnberg 
16–20.4.  Silofoliensammelaktion WM-GAP MR Oberland 
23.04.  Kälbermarkt Weilheim Zuchtverband 
23.04  Dieselsammelbestellung Starnberg MR Starnberg 
24.04. 7:00 Tagesausflug BMW  Dingolfing MR Starnberg 
29.–2.5.  Austragler-Fahrt nach Prag WM-GAP MR Oberland 
30.04.  Dieselsammelbestellung Starnberg MR Starnberg 
02.05.  Blühkisterlaktion Obersöchering BBV 
06.05.  Kälbermarkt Weilheim Zuchtverband 
07.05.  Dieselsammelbestellung Starnberg MR Starnberg 
08.05.  Dieselsammelbestellung WM-GAP MR Oberland 
09.05.  Heizölsammelbestellung Starnberg MR Starnberg 
11.05.  Pflanzentausch/Saatgutbörse Marnbach, Wieshof Landratsamt 
13.05  Foliensammlung Starnberg MR Starnberg 
14.05.  Dieselsammelbestellung Starnberg MR Starnberg 
16.05.  Zuchtviehmarkt Weilheim Zuchtverband 
20.05.  Kälbermarkt Weilheim Zuchtverband 
21.05.  Blühkisterlaktion Murnau BBV 
21.05.  Blühkisterlaktion Oberammergau BBV 
21.05.  Dieselsammelbestellung Starnberg MR Starnberg 
22.05.  Blühkisterlaktion Farchant BBV 
25.05.  Tag der offenen Gärten/Parks Gartenwinkel Pfaffenwinkel Landratsamt 
25.05.  Kreisbauerntag Antdorf BBV 
28.05.  Dieselsammelbestellung Starnberg MR Starnberg 
03.06.  Kälbermarkt Weilheim Zuchtverband 
05.06.  Dieselsammelbestellung WM-GAP MR Oberland 
12.06.  Heizölsammelbestellung WM-GAP MR Oberland 
13.06.  Zuchtviehmarkt Weilheim Zuchtverband 
17.06.  Kälbermarkt Weilheim Zuchtverband 
30.06.  Tag der offenen Tür  Landratsamt 
19.07.  Trapezblechbestellung Starnberg MR Starnberg 
31.07.  Hauptalmbegehung Mittenwald BBV 
 

 
Die Termine zu den Kursen für Junge Eltern und Familien finden Sie unter 

www.aelf-wm.bayern.de/ernaehrung/familie 
 

Termine 





Verein Agrar-Informator, Krumpperstr. 18, 82362 Weilheim
PVSt, DPAG, Entgelt bezahlt, B 52166

Volksbanken Raiffeisenbanken

Als eigenständiges Unternehmen sind Volksbanken 
und Raiffeisenbanken in besonderer Weise im regionalen 
Wirtschaftsleben verwurzelt.
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